
 

 

 

Presseinformation 
Ansbach, 18. Juni 2025 

Verantwortlich: Thomas Keller 

Sanierung und Sedimenträumung in vollem Gange 

Am Obernzenner See finden aktuell Sanierungsmaßnahmen am Bauwerk sowie eine 
großangelegte Sedimenträumung statt. Die Baumaßnahmen liegen auch Dank der trockenen 
Witterung allesamt gut im Zeitplan. 

Sedimentverwertung auf landwirtschaftlichen Flächen 
Insgesamt handelt es sich um eine Sedimentmenge von ca. 26.500 Kubikmetern. Um diese 
landwirtschaftlich zu verwerten, stehen lokal Ackerflächen mit einer Gesamtfläche von 100 
Hektar zur Verfügung. Das Wasserwirtschaftsamt dankt allen landwirtschaftlichen Betrieben für 
die Bereitstellung der Ackerflächen, ein positives Beispiel für die Zusammenarbeit der Land- 
und Wasserwirtschaft. 

Bereits im Januar wurden Baustraßen angelegt, um die Befahrbarkeit des Stauraums zu 
ermöglichen. Anschließend wurden für eine bessere Entwässerung die großen 
Sedimentablagerungen aus der See-Mitte in seitlich angeordnete Schlammpolder (Erdbecken) 
umgelagert. Seit letzter Woche findet nun die Ausbringung des angetrockneten Sediments auf 
landwirtschaftliche Flächen statt. Mit zwei Baggern wird das Sediment auf Muldenkipper 
verladen und auf die Ackerflächen transportiert. Insgesamt befinden sich hierfür sechs 
Traktoren mit Muldenkipper im Einsatz, um landwirtschaftliche Erntezeiträume und günstige 
Witterungsverhältnisse bestmöglich auszunutzen. Anschließend wird das Sediment auf der 
Ackerfläche mit Hilfe einer Raupe verteilt und dient der Bodenverbesserung. Die 
Sedimentausbringung ist abhängig von den Erntezeiträumen und wird bis zur Maisernte im 
September/Oktober andauern. Aufgrund der trockenen Witterung konnte bereits ein Drittel der 
Sedimente aus dem Obernzenner See landwirtschaftlich verwertet werden. Dies entspricht 
aktuell bis zu 170 Fuhren pro Tag. 

Sanierungsmaßnahmen 
Die vertiefte Sicherheitsüberprüfung an der Hochwasserschutzanlage des Obernzenner Sees 
wurde im vergangenen Jahr erfolgreich abgeschlossen. Die bereits bekannten 
sanierungsbedürftigen Fugenbänder in der Grundablassleitung werden im Juni entfernt und die 
Rohrelemente neu verfugt. Neben mehreren kleinen Sanierungsmaßnahmen, unter anderem 
dem Einbau von zwei neuen Grundablassschiebern, ist auch eine Erneuerung der 
Sickerleitung erforderlich, die sich auf der wasserabgewandten Seite des Dammes befindet. 
Die bauliche Umsetzung erfolgt ab Juli. 
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Badesaison 2026 
Nach erfolgreicher Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen sowie der Sedimenträumung wird 
der Obernzenner See im Winter 2025/2026 wieder aufgestaut. Die Erfahrungen vergangener 
Absenkungen lassen erwarten, dass der Vollstau nach nur wenigen Monaten erreicht wird. 
Einer Badenutzung steht für das Jahr 2026 somit nichts im Wege. 

Aktuelle Bilder und Details zur Baumaßnahme finden Sie im Internet auf der Website des 
Wasserwirtschaftsamtes Ansbach. 

Anlage 
Ein Foto (Quelle: Wasserwirtschaftsamt Ansbach): Blick auf den Obernzenner See mit 
großangelegter Sedimenträumung (Fotografin: Michelle Bodlak, WWA Ansbach) 

Ansprechpartner: 
Heiko Moßhammer 
Abteilungsleiter Lkr. Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Tel.: 0981/ 9503-320 
E-Mail: Heiko.Mosshammer@wwa-an.bayern.de  
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